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Rede Fürst zu Löwensteins auf dem
Katholikentag in Magdeburg am
9. September 1928

Auf der öffentlichen Schlussversammlung des Katholikentags in

Magdeburg am Sonntag, den 9. September 1928, richtete der Präsident

des Katholikentags Alois Fürst zu Löwenstein ein Schlusswort an die

Anwesenden. Löwenstein freute sich über den großen Zuspruch für die

Veranstaltung gerade in der sonstigen "Diaspora" (S. 185) Magdeburg. 

Mit dem an Eugenio Pacelli gerichteten Dank versicherte er, "'[…] daß

wir den besten Freund Deutschlands nicht vergessen werden.'" (S. 185)

Abschließend dankte er allen beteiligten Personen und Institutionen für

die Organisation des Katholikentags.
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